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Pipp und Peppo

Jeder hier auf die ser Welt,

der etwas auf sich noch hällt,

fin det Paw li keni gut,

das ist näm lich eine Stadt….

Gibt es etwas- Paw li keni,

was ein Kind so gerne hat.

Paw li keni ist so schön,

das habt ihr noch nicht gese hen.

Es gibt dort tolle Melo nen,

was die Men schen so gern woh nen,

liegt an vie len Süßig kei ten-

also ich mag mich ja gar nicht strei ten.

Wer die Süßig kei ten auch pro biert,,

wird ganz stark und wächst ganz schnell,

wer Melo nen gerne isst,

der die Zeit manch mal ver gisst,

wird such 100 Jahre alt.

Wer die Hähn chen grad berührt,

und wenn auch nur mit dem Fin ger-

wie die Oma sich gerühmt,
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stein alt so zu sein,

im Moment wird auch agil-

und das ist ja schon sehr viel.

Wer pro biert die süßen Sachen,

100 Jahre auch bald misst.

Wer die Hähn chen auch berührt,

wenn auch nur mit klei nem Fin ger,

mometna wird schnell und flink.

Wer zur hand nimmt die ses Buch,

der wird sagen “ach” und “uch”,

und es reicht ein mal nicht mehr---

ich will lesen

und was ist auf ein mal los?-

was gewe sen, was kann sein-

der wird lesen und erfah ren,

hap pe nings von heut und mor gen,

und die mei sten kein` Gefah ren,

nein, im Gegen teil, sie scher zen,

mit den Hähn chen Pipp und Pepp,

fangt doch an.

Onkel Peter, Peter stumm,
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in dem Vier tel sich umsieht,

hielt an jeden, den er sieht

„Warte mal, das ich mich rühme,

so ein Mofa kauft ich mir

mit ein Motor- leuch tend rot-

und mit Hupe und mit Licht,

schnell ist es wie Feu er wehr-

hier bitte sehr.

Hat der Onkel Peter

2 ganz dolle Hähn chen- ja,

er ernährt und liebt sie sehr,

Pipp und Peppo nennt er sie.

Kaum das Mofa

auch schon kam,

ach was sage ich für Kram,

beide kecke Hähn chen sind,

da gelan det auf dem Dach?-

mit Krach.

“Peppo, war teich sag dir,

wie das mit der Bremse geht.”

“Hör jetzt auf zu quat schen,
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wie Glucke klingst du jetzt.”

“Guck, ich gucke,

das ist Bremse für die Hand!”

“Diese Hand bewegt das Gas.”

“Lass mich steu ern, bitte Pipp!”

Pipp, der wer kelt und han tiert,

Peppo mit der Bremse quietscht

und noch eh sie sich ver seh`n

fang` sie gleich zu strei ten an.

„Auf mein Schna bel wird gehört.“ 
Biegt gleich nach Var bovka ab.

„Diese Num mer geht nicht durch,

Wir fah ren zuerst nach Slo mer,

und wir neh men jede Furch.“

„Kann schon sein,

aller dings wenn du jetzt hälst,

bis zum Kan ton nach Patresch.“

Pipp, der wer kelt und han tiert,

Peppo mit der Bremse quietscht

und noch eh sie sich ver sehn,

fährt das Moped auch schon los.
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Auf dem Markt platz Pav li keni

hält das neue Moped an,

Pipp und Peppo völ lig sauer,

sprin gen und begin nen Streit,

heiße Dis kus sion ist ange sagt.

“Hier mein Schna bel wird gehört

(als jemand sonst was stört),

biege ab sofort nach links,

ab nur ab hin zu Var bovka!”

“Geht nicht durch,

da dein hier Plan!”

Siehe da, der Abhang schloss

siehe da, vor ihnen der Kan ton,

aber dort, da hälst du an,

ob du willst, oder auch nicht-

ja, dort steht ein gro ßer Hahn,

mit ner Flagge unterm Arm!

Und der schreit hier gleich so laut:

„Eure Füh rer schein- papiere!“

„Lass uns gehen, lie ber Bru der!“

„Nein, kein Bru der und kein Sch wa ger,
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ich, ihr Lie ben, bin Gen darm!“

Mal nach links und mal nach rechts,

wurde hier die Straße schmal,

Pipp und Peppo- unge recht,

und der Len ker ging ver lo ren,

in nem Baum sie dann auch lan den.

Furcht bar heulte auf Vul kan.

Peppo kam ein Schrei abhan den

„Man oh man, mein Schwanz geht flö ten.“

Aber Pipp kam davon,

nur mit Kopf geplatzt.

Onkel Peter kommt schon heim,

von dem Felde in sein Heim.

Sie erwar ten ihn schon da,

mit ner Nach richt nicht so gut-

in sein Hof- das ist nicht gut,

sich da nachts auch mal was tut:

Diebe sind da ein ge bro chen-

den Bra ten gero chen-

und die Hähn chen sind auch weg-

oh Schreck!


